
Renovierung der Frasdorfer Hütte in den Chiemgauer Alpen von BAND 

Architektur 

 

„Von Anfang an war es unser Ziel, das Gebäude mit resourcenschonenden Materialien zu erneuern, 

die in den natürlichen Kreislauf zurückgeführt werden können,“ so Philipp Moeller von BAND 

Architektur. Neben den Materialien stellten die Münchner ArchitektInnen den ursprünglichen 

funktionalen Zustand der Frasdorfer Hütte wieder her: Eine Schutzhütte mit Gastronomie und 

Übernachtungsmöglichkeit auf 950 Meter über dem Meeresspiegel. Den Weg dorthin müssen Gäste 

ausschließlich zu Fuß zurücklegen. Oben erwartet sie eine maßgeschneiderte, traditionelle 

Einrichtung¬ - neu interpretiert. In den neun Zimmer mit Gemeinschaftsbad treffen neue 

Holzfußböden auf Altholztüren und Leinenvorhänge. Die Besinnung auf das Wesentliche stand in der 

Gestaltung im Mittelpunkt. „Wir wollten Altes neu interpretieren und ein Gefühl von asketischer 

Gemütlichkeit mit viel Liebe zum Detail vermitteln“. Zusammen mit der neuen Gastronomie, der 

sogenannten „Stubn“ mit offener Küche ist ihnen dies gelungen. js  
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